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Gemeinde erreichen

Wichtige Adressen in unserer Kirchengemeinde: 
Aktuelle Informationen auf unserer Internetseite: www.ev-kirche-niederkaufungen.de

Pfarramt 1 – ab Oktober 2025 vakant

Pfarramt 2 – Pfarrer Andres Synofzik
Am Bahnhof 26, 34260 Kaufungen
Tel.: 05605/6767
E-Mail: andres.synofzik@ekkw.de

Jugendarbeiter Björn Knublauch
Neue Str. 18, 34260 Kaufungen
Tel.: 05605/806633 
E-Mail: bjoern.knublauch@ekkw.de

Jugendarbeiterin Sarah Löscher 
Lossehaus/Mittelstr. 20, 34260 Kau-
fungen 
E-Mail: sarah.loescher@ekkw.de

Popkantorin Lena Mutschler
Lossehaus/Mittelstr. 20
– z. Zt. in Elternzeit – 
E-mail: lena.mutschler@ekkw.de

Gemeindesekretärin Katja Momberg 
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro, Kirchplatz 9
Tel.: 05605/2337 
E-Mail: katja.momberg@ekkw.de

Vermietungen Lossehaus: Alexandra Jordan-Linge; Tel.: 05605/6577; 
E-Mail: dielinges@gmx.de

Spenden 
Wir freuen uns, wenn sie durch Spenden mithelfen, die Aufgaben in der Kirchengemeinde zu erfüllen. 
Bitte geben Sie den Verwendungszweck an (Kirchengemeinde Niederkaufungen). Diese Spenden sind 
i.d.R. steuerabzugsfähig. Konto der Kirchengemeinde: Kirchenkreisamt Kassel-Land u. Kaufungen; 
IBAN: DE04 5206 0410 0002 5001 08; BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Nkfg. Spende + Name, Adresse

Impressum
Hrsg.: Redaktionsteam der ev. Kirchengemeinde Niederkaufungen, Kirchplatz 9, 34260 Kaufungen; 
V.i.S.d.P.: Pfr. Andres Synofzik; Graphische Gestaltung: Miriam Riewesell; Druck: Wort im Bild, Altenstadt; 
Auflage: 3250;  erscheint halbjährlich
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Was uns bewegt

Füreinander einstehen
Im Hinblick auf die Kirchenvorstandswahl am 26. Oktober ist mir unsere Zusammen-
arbeit besonders wichtig. Ich möchte dich ermutigen, deine einzigartigen Gaben zu 
entdecken und sie mit Liebe für andere einzusetzen – so kannst du nicht nur helfen, 
sondern auch deine Beziehung zu Gott vertiefen.
Im 1. Petrusbrief (4,10-11) heißt es:
„Dient einander mit den Fähigkeiten, die Gott euch geschenkt hat – jeder mit der 
eigenen, besonderen Gabe! Dann seid ihr gute Verwalter der vielfältigen Gnade 
Gottes. [...] Alles, was ihr tut, soll durch Jesus Christus zur Ehre Gottes geschehen.“
Diese Verse rufen uns dazu auf, unsere Gaben zu teilen – nicht aus Pflicht, sondern 
aus Liebe. Niemand muss alles können. Gerade die Vielfalt unserer Fähigkeiten 
macht Gemeinschaft lebendig und stärkend.
Du darfst großzügig 
mit deinen Gaben 
umgehen – ob prak-
tische Hilfe, Wissen, 
Gebet oder finanzi-
elle Unterstützung. 
Ja, es kostet manch-
mal Überwindung, 
sich für andere ein-
zusetzen. Aber gera-
de dann erfüllen wir 
Gottes Willen und 
werden zum Segen.
Das heißt nicht, dass 
du dich selbst ver-
gessen sollst. Doch 
Christsein zeigt sich auch in dienender Liebe – nicht nur gegenüber dir selbst, sondern 
auch den Menschen um dich herum.
Das hebräische Wort für „Ehre“ bedeutet auch „Gewicht“. Gott zu ehren heißt, ihm 
Gewicht in deinem Leben zu geben – auch bei Entscheidungen. Sein Wille ist die 
Liebe: zu ihm, zum Nächsten und zu dir selbst.
Wenn du deine Gaben im Einklang mit Gott einsetzt, bekommt dein Tun Bedeutung. 
So entsteht eine Gemeinschaft, die einander achtet, unterstützt und stärkt – zur 
Ehre Gottes.
Sarah Löscher 
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Gemeinde entwickelt sich

Die vielen Gruppen in der Gemeinde wären ohne das Engagement unsere ehren-
amtlichen Leiterinnen nicht denkbar. Jede übernimmt Verantwortung, leitet mit 
Herzblut und sorgt für ein gelungenes Miteinander. Besonders ist dabei auch die ge-
genseitige Unterstützung: Die Frauen stehen füreinander ein, helfen, wo es nötig ist, 
und teilen die Aufgaben. Diese gelebte Solidarität schenkt Motivation und Freude. 
Ein großes Dankeschön an diese Frauen, die mit ihrem Einsatz das Gemeindeleben 
bereichern. 

Gisela Hesse und Conny Scheutzel: Frühstückstreffen für Frauen 
Seit 1993 gibt es das Früh-
stückstreffen für Frauen 
(FFF) in Kaufungen, einen 
Ort für Austausch, Ge-
meinschaft und Inspiration. 
Gegründet von Waltraud 
Hörauf und Christa Blu-
menstein, ist es heute Teil 
eines überregionalen Ver-
eins, der Material und Re-
ferenten vermittelt. 
Die Treffen werden von ei-
nem Team aus 30 Frauen 
organisiert, die je nach Zeit 
Aufgaben übernehmen – 
von Tischstellen über Ab-
wasch bis zur Moderation. 
Zweimal im Jahr finden die Veranstaltungen statt, begleitet von Planungstreffen. 
Gisela Hesse, gelernte Jugendreferentin, leitet die Treffen seit 2010. Nach Jahren 
in der Kinderarbeit war die neue Aufgabe eine Herausforderung, doch sie fand 
Freude an der Leitung. Conny Scheutzel, Bauzeichnerin, ist seit 27 Jahren dabei. Sie 
organisiert Referenten, pflegt Kontakte und kümmert sich um die Außenwerbung. 
Beide Frauen schätzen die Atmosphäre der Treffen, die Raum für Lebens- und 
Glaubensfragen bietet. „Die Dankbarkeit der Frauen motiviert uns immer wieder“, 
sagen sie. Und: „Das Treffen in der Küche nach der Veranstaltung ist immer ein 
Highlight!“ 
Das FFF lebt vom Engagement vieler Frauen – neue Teilnehmerinnen und helfende 
Hände sind willkommen. 
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Gemeinde entwickelt sich

Lioba Bode-Köhler: Trauercafé 
Das Trauercafé bietet Men-
schen, die einen Verlust er-
lebt haben, einen geschütz-
ten Raum für Austausch 
und Gemeinschaft. Einmal 
im Monat organisiert Lio-
ba Bode-Köhler seit Jahren 
diese besonderen Treffen, 
die für viele Teilnehmer ein 
fester und wichtiger Termin 
geworden sind. Das Trauer-
café ist offen für Männer 
und Frauen und heißt alle 
willkommen, die einen Ort 
suchen, um ihre Trauer in 
Gemeinschaft zu teilen und 
Trost zu finden. 
Bei Kaffee und Kuchen lädt Frau Bode-Köhler die Teilnehmenden zu Gesprächen 
ein, plant kurze Andachten und gestaltet den Raum mit liebevollen Details. Oft gibt 
es ein Bild oder einen Text zum Mitnehmen. Auch außerhalb der Treffen kümmert 
sie sich um die Teilnehmer, erinnert an Geburtstage oder ruft an, um einfach zu-
zuhören. 
Im Trauercafé wird nicht nur über Trauer gesprochen, sondern auch über Alltags-
fragen oder Herausforderungen, für die Rat gesucht wird. Lioba Bode-Köhler be-
gleitet die Menschen mit Herzlichkeit und Empathie. „Dieser Dienst ist für mich 
kein Pflichtprogramm, sondern ein Geschenk, das mich selbst sehr bereichert“, 
sagt sie. 
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Gottesdienste - wo Gemeinde zusammenkommt

Datum  Gottesdienst     Prediger

31.08.25  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    Synofzik 

07.09.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Bormuth 

    11.30 Uhr Gottesdienst in neuer Form mit Mitmachkirche,

  anschl. Mittagessen      Bormuth 

14.09.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Synofzik 

21.09.25  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    Bormuth 

    18.00 Uhr Abendgottesdienst     Bormuth 

28.09.25  Entpfl ichtungs-Gottesdienst für Pfarrer Bormuth 
  14.00 Uhr Gottesdienst     Bormuth 

05.10.25  Erntedankfest mit Vorstellung Kirchenvorstand 

  10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor  Synofzik 

    11.30 Uhr Gottesdienst in neuer Form, anschl. Mittagessen  Synofzik 

12.10.25  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    Hartmann 

19.10.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Abraham 

    18.00 Abendgottesdienst      Götte 

26.10.25  10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor, anschl. KV-Wahl  Synofzik 

02.11.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Knublauch 

    11.30 Uhr Gottesdienst in neuer Form, 

  anschl. Mittagessen     Knublauch 

09.11.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Synofzik 

    17.00 Uhr St. Martin Gottesdienst für Familien mit Kindern,    

  anschl. Laternenumzug und Abendessen    Synofzik 

16.11.25  Volkstrauertag 
  10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor   Bormuth 

    18.00 Uhr Abendgottesdienst     Bormuth 

19.11.25  Buß- und Bettag 
  17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    Bormuth 

23.11.25  Ewigkeitssonntag 
  10.00 Uhr Gottesdienst      Synofzik 

    12.00 Uhr Andacht Ruheforst     Abraham 

    14.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Posaunenchor  Synofzik 

  16.00 Uhr Mitmachkirche    Team

    11.30 Uhr Gottesdienst in neuer Form mit Mitmachkirche,

  anschl. Mittagessen      Bormuth 
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Gottesdienste - wo Gemeinde zusammenkommt

30.11.25  1.Advent 
  10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmanden, Brot für die Welt  Synofzik 

    11.30 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmanden,  

  anschl. Mittagessen       Synofzik 

07.12.25  10.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor    Bormuth 

14.12.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Bormuth 

21.12.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Synofzik 

    18.00 Uhr Abendgottesdienst     

24.12.25  15.00 Uhr Festottesdienst mit Krippenspiel für Familien 

  mit kleinen Kindern       Knublauch 

    16.00 Uhr Festgottesdienst mit Krippenspiel    Synofzik 

    17.15 Uhr Festgottesdienst mit Krippenspiel    Synofzik 

    22.00 Uhr Festgottesdienst zur Heiligen Nacht   Bormuth 

25.12.25  1. Weihnachtsfeiertag 
  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl   Bormuth 

26.12.25  2. Weihnachtsfeiertag 
  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor   Synofzik 

28.12.25  10.00 Uhr Gottesdienst     Synofzik 

31.12.25  Silvester 
  18.00 Uhr Festgottesdienst zum Jahreswechsel    Göttler 

04.01.26  10.00 Uhr Gottesdienst             Frank Wachsmuth 

11.01.26  10.00 Uhr Gottesdienst      Bormuth 

18.01.26  10.00 Uhr Gottesdienst      Synofzik 

    18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Segnungsangebot   Synofzik 

25.01.26  10.00 Uhr Gottesdienst      Synofzik 

01.02.26  10.00 Uhr Gottesdienst      Bormuth 

    11.30 Uhr Gottesdienst in neuer Form, 

  anschl. Mittagessen       Bormuth 

08.02.26  10.00 Uhr Gottesdienst      Bormuth 

15.02.26  10.00 Uhr Gottesdienst      Synofzik 

    18.00 Uhr Abendgottesdienst     Synofzik 

  => mit Kindergottesdienst, beginnend in der Kirche am 1. Sonntag des Monats 

           und KiGo beginnend im Lossehaus am 3. Sonntag des Monats 

      => Gottesdienst für Kinder und Eltern gemeinsam im Gottesdienst 

  mit kleinen Kindern       Knublauch 

           und KiGo beginnend im Lossehaus am 3. Sonntag des Monats 

      => Gottesdienst für Kinder und Eltern gemeinsam im Gottesdienst 

    16.00 Uhr Festgottesdienst mit Krippenspiel    Synofzik 

    17.15 Uhr Festgottesdienst mit Krippenspiel    Synofzik 
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Gottesdienste - wo Gemeinde zusammenkommt

Weitere Gottesdienste 
Taufen, Trauungen und Beerdigungen 
Taufgottesdienste, kirchliche Trauungen in unserer Kirche und Beerdigungsfeiern 
bieten wir nach persönlicher Terminabsprache an.  Setzen Sie sich gern mit uns in 
Verbindung, falls Sie Interesse haben. Wir verabreden dann einen Termin für die 
Feier und treffen uns zu einem persönlichen Vorbereitungsgespräch, um zu planen 
und offene Fragen zu besprechen. Pfarrer Andres Synofzik (Tel. 05605/6767, and-
res.synofzik@ekkw.de)
  
Ökumenischer Gottesdienst in der Stiftskirche 
am 7. September 2025, 10.00 Uhr 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst für alle am 07.09.2025 im Rah-
men der 1000-Jahrfeier der Stiftskirche in Oberkaufungen. Thema: „Stiftsgeschich-
ten – Hoffnung ist weiblich“ gestaltet von einem ökumenischen Frauen-Team. 

Gottesdienste zum St. Martinsfest mit Laternenumzug  
Für Sonntag, den 9.11.2025 um 17.00 Uhr, ist ein Gottesdienst für Familien mit klei-
nen Kindern von 0 bis ca. 7 Jahre in der ev. Kirche Niederkaufungen geplant. Daran 
würde sich ein gemeinsamer Laternenumzug anschließen. Danach laden wir zur 
Begegnung und zum Essen-Teilen ins Lossehaus samt Garten ein. 

Mitmachkirche trifft halb12 – Gottesdienst für 
Familien am 7. September 2025 
Herzliche Einladung in unsere Kirche zu einem besonderen 
Gottesdienst, bei dem sich zwei Formate vereinen: Die krea-
tive Mitmachkirche trifft den lebendigen Gottesdienst in mo-
derner Form! Freut euch auf bunte Aktionen, Musik, fröhliches Miteinander – und 
natürlich kommt es auch zu einem Treffen mit Erwin, Finchen und Jojo.  Gemein-
sam loben wir Gott, erleben Gemeinschaft und haben ganz viel Spaß – für Groß und 
Klein! Im Anschluss wird im Lossehaus gemeinsam gegessen.  
Nächste Mitmachkirche ist dann wieder in gewohnter Form am 23. November 2025 
im Lossehaus: Herzliche Einladung für Kinder im Alter zwischen 4 und 10 Jahren in Be-
gleitung eines oder mehrerer Erwachsenen. Gemeinsame Erlebnisse bei der Mitmach-
kirche von ca. 16.00 bis ca. 18.15 Uhr im Lossehaus. Mitmachkirche heißt: man kann 
gemeinsam etwas erleben und mitmachen:  bei unterschiedlichen Kreativangeboten 
Spielen an verschiedenen Stationen, verteilt im Lossehaus, bei gemeinsamen Liedern 
mit der Mitmach-Kirchen-Band, einem Theaterstück, gemeinsamem Abendessen. 
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Gottesdienste - wo Gemeinde zusammenkommt

YouGo-Treff   
Der YouGo-Treff  fi ndet wöchentlich freitags im (Jugendraum im) Losse-
haus von 18-21 Uhr statt  - und meistens dann noch länger... Wir ko-
chen und essen gemeinsam, loben Gott , tauschen uns über unseren 
Glauben an Jesus aus oder jemand berichtet, was er mit Gott  erlebt 
hat. Wir haben dann noch Zeit zum Spielen, Reden, Acti on machen 
- kurz: knackig guter Gemeinschaft .  

Jugendhauskreise  
In unseren Jugendhauskreisen machen sich Leute gemeinsam auf den Weg, um mit 
Gott  mitt en im Alltag unterwegs zu sein. Wenn du Bock hast, Gott  besser kennen 
zu lernen, mit anderen deine Gedanken und dein Leben zu teilen, in der Bibel zu 
lesen, dich mit Themen zu beschäft igen, die dich und dein Leben angehen – dann 
bist du im Jugendhauskreis richti g! Sie fi nden wöchentlich oder 14-tägig montags, 
dienstags, mitt wochs oder donnerstags statt .  
Wenn du mehr darüber wissen möchtest, kannst du dich gerne an Björn wenden.  
Für weitere Infos schaue einfach auf die Jugendseiten der Homepage der Gemeinde. 

Abendgottesdienste  
Abendgott esdienste fi nden um 18.00 Uhr in der Ev. Kirche in Niederkaufungen 
statt , meist am 3. Sonntag im Monat. Parallel ist Kindergott esdienst im Lossehaus.  

24. August  Nächstenliebe versus Selbstf ürsorge – wie geht das zusammen?  
  (mit Psychologin Susanne Gerlach und Pfr. Andres Synofzik) 
21. September   Hit from Heaven 2025 – Rea Garvey “Halo”
19. Oktober  Heilung – tut Gott  heute noch Wunder? 
  (mit Angebot zur Handaufl egung) mit Pfr. Harald Gött e
16. November  Lebensweg - Rückgabe ausgeschlossen
21. Dezember  Maria – die Frau, durch die Gott  zur Welt kam 
18. Januar 2026   Neustart – es ist nie zu spät! – Mit Segnungsangebot 
15. Februar 2026  Thema noch off en 

Während der Gott esdienste werden für die Kinder folgende Programme angeboten:   
• 0 bis ca. 3 Jahre: Videoübertragung mit Eltern im Gemeindehaus  
• 4 Jahre bis 6. Klasse: Kindergott esdienst im Lossehaus 
Jedes Kind soll sich etwas zu essen und zu trinken zum Abendessen mitbringen. 
Nach dem Gott esdienst gibt es einen kleinen Bücherti sch im Gemeindehaus und 
Stehcafé.   
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Gemeinde entwickelt sich

Wahlen zum neuen Kirchenvorstand
Am 26. Oktober 2025 wird ein neuer Kirchenvorstand gewählt. Der Kirchenvor-
stand ist das oberste Leitungsorgan der Kirchengemeinde und ist in den nächsten 
6 Jahren verantwortlich für die Gestaltung des Gemeindelebens. Hier beraten ins-
gesamt 12 ehrenamtliche Mitglieder – gewählte und berufene – gleichberechtigt 
zusammen mit Pfarrern und Pfarrerinnen.
Jedes Gemeindemitglied ab 14 Jahre kann mitentscheiden und so diese Engagier-
ten unterstützen. Sie können am 26. Oktober zur Wahl ins Gemeindehaus hinter 
der Kirche kommen. Oder Sie können online wählen und zwar zwischen dem 
26. September und 19. Oktober. Dazu brauchen Sie jeweils Ihre Wahlbenachrich-
tigung, die jedes Gemeindemitglied ab 14 Jahre nach dem 25. September per Post 
erhalten wird.
Folgende Kandidaten wollen sich im Kirchenvorstand und seinen Ausschüssen für 
unsere Kirchengemeinde engagieren. Welchen 9 Kandidaten wollen Sie Ihre Stim-
me geben?

Dr. Andreas Brachmann, 71 Jahre, Pädagoge i.R.:
„Unsere kleine Dorfkirche in Niederkaufungen mag ich sehr, weil sie in 
ihrer Schlichtheit Authentizität und Bodenständigkeit ausstrahlt. Dazu 
finde ich, dass die Mitglieder unserer Kirchengemeinde sehr liebens-
wert sind – aus diesem Grund würde ich gern weiter daran mitwirken, 
hier gemeinsam mit ihnen allen ein bisschen „Reich Gottes“ zu gestal-
ten.“

Klaus Liese, 54 Jahre, technischer Angestellter:
„Ich engagiere mich gern für den Kirchenvorstand, weil ich meine Kennt-
nisse und Erfahrungen einbringen möchte und unsere Gemeinde aktiv 
mitgestalten möchte. Unsere Gemeinde liegt mir am Herzen, hier bin ich 
zu Haus und ist Glauben erlebbar und ich möchte auch anderen Men-
schen ermöglichen, dies hier zu erleben.“

Jonas Wippermann, 27 Jahre, Stipendiat Hochschulabsolvent:
„Die Arbeit im Kirchenvorstand liegt mir am Herzen, weil ich unserer 
Kirchengemeinde viel zu verdanken habe. Schon in meiner Kindheit und 
Jugend durfte ich hier zahlreiche positive und prägende Erfahrungen 
machen – Gemeinschaft, Vertrauen und Halt. Jetzt freue ich mich, Ge-
meindearbeit aktiv mitzugestalten und etwas von dieser Verbunden-
heit weiterzugeben.“
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Sebastian Diederich, 38 Jahre, Lehrer:
„Unsere Gemeinde ist für mich ein Ort des Miteinanders, des Glaubens 
und der Hoffnung. Sie hat mir in vielen Momenten Kraft, Orientierung 
und Gemeinschaft geschenkt – dafür bin ich dankbar. Mit meiner Kan-
didatur für den Kirchenvorstand möchte ich etwas davon zurückgeben. 
Es ist mir ein Herzensanliegen, das vielfältige Leben in unserer Kirchen-
gemeinde aktiv mitzugestalten und weiterzuentwickeln.“

Katja Spohr, 59 Jahre, Vermessungstechnikerin:
„Die Begegnungen und der Einsatz für die Menschen in unserer Gemein-
de bereiten mir sehr viel Freude. Deshalb möchte ich weiterhin mit ei-
nem tollen Team die Arbeit des Kirchenvorstandes unterstützen.“

Burkhard Röcher, 58 Jahre, Ingenieur Elektrotechnik:
„Ich möchte mich gerne weiterhin im Kirchenvorstand ein-
bringen, um Gemeindeleben zu stärken, in der Menschen Gottes Nähe 
erfahren, Begleitung finden und Gemeinschaft erleben. In dieser von 
Veränderungen geprägten Zeit können wir als lebendige Gemeinde Vie-
len ein wichtiger Ankerpunkt sein.“

Christiane Bretthauer, 49 Jahre, Bankkauffrau:
„Ich möchte mich im Kirchenvorstand engagieren, weil mir eine leben-
dige Gemeinde am Herzen liegt, in der Jesus Christus im Mittelpunkt 
steht. Er ist das Fundament meines Lebens - aus dieser Grundlage her-
aus möchte ich gern mitgestalten, mitbeten und mitverantworten. Ich 
wünsche mir, dass wir gemeinsam wachsen im Glauben, in der Gemein-
schaft und auch andere dafür begeistern.“

Elli Pfläging, 57 Jahre, Künstlerin:
„Generationsübergreifende Aktionen und Gruppen mag ich sehr, dabei 
liegen mir Jugendliche und junge Erwachsene besonders am Herzen. 
Außerdem arbeite ich gerne in der Seelsorge.“
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Elisabeth Bormuth, 61 Jahre, Ärztin:
„Die Kirchengemeinde Niederkaufungen ist mir schon lange zur Heimat 
geworden und ich möchte mich gerne weiter in ihr engagieren. Beson-
ders am Herzen liegt mir dabei die Seelsorgearbeit in Form der End-
lich-leben-Gruppen für Frauen, die Arbeit mit Kinder/Familiengruppen, 
aber auch die Gesprächsgruppe im Hauskreis. Gerne bringe ich mich 
auch auf anderen Gebieten ein.“

Elisabeth Brachmann, 69 Jahre, Diplomsozialpädagogin i. R.:
„Ich bin dankbar, Mitglied in der lebendigen Kirchengemeinde Nieder-
kaufungen zu sein. Gern engagiere ich mich mit viel Freude in unter-
schiedlichen Gruppen und unterstütze Angebote der Kirchengemeinde. 
Für mich bedeutet Christsein lebendiger Glaube an Gottes Liebe, Ge-
meinschaft mit Anderen und verantwortliche Mitgestaltung der Kirchen-
gemeinde. Dafür würde ich mich gern im Kirchenvorstand engagieren.“

Joachim Lippold, 71 Jahre, Heimleiter i.R.:
„Nach unserem Umzug wurden wir in unserer Kirchengemeinde sehr 
herzlich aufgenommen. Dadurch fanden wir hier schnell unsere neue 
geistliche Heimat. Ich wünsche mir, dass sich auch in Zukunft Menschen 
eingeladen fühlen, Gottes Liebe in allen Angeboten unserer Kirche zu 
erleben. Deshalb bin ich gern bereit, meine Fähigkeiten einzubringen 
und mich im Team des Kirchenvorstandes zu engagieren.“

Jens Schlechter, 60 Jahre, Geschäftsführer:
„Was mich zu der Kandidatur geführt hat, ist der Wille, unsere so wun-
derbar intakte Gemeinde bei ihren Aufgaben zu unterstützen. Werte der 
Gesellschaft zu fördern und wieder aufzubauen ist für mich die existen-
zielle Herausforderung.“

Nils Wieprecht, 20 Jahre, Mechatroniker:
„Ich war bereits als Kind mit meiner Mutter oft in und mit der Kirchen-
gemeinde unterwegs undwürde mich gerne im Kirchenvorstand enga-
gieren, um die Interessen und Meinungen unserer jungen Christen gut 
vertreten zu können.“
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Außerdem haben Lisa Stange und Noah Eichel Ihre Bereit-
schaft zur Mitarbeit im Kirchenvorstand als Vertreter der Ju-
gendlichen unserer Gemeinde erklärt.
Noah Eichel, 17 Jahre, Schüler

Lisa Stange, 15 Jahre, Schülerin

Ist Jesus wirklich auferstanden? Vortragsabend 24. Nov. 2025 
Warum glauben Millionen Menschen an das Unmögliche? 
Die Auferstehung Jesu ist entweder die größte Lüge der Weltgeschichte oder das 
einschneidendste Ereignis der Menschheit. 
Zu dieser gravierenden Frage wird der Alt-Historiker Herr Dr. Jürgen Spieß in sei-
nem Vortrag: „Ist Jesus auferstanden?“ referieren. Welche Quellen gibt es und wie 
zuverlässig sind sie? Dazu sind Sie ganz herzlich eingeladen – zum Zuhören, Mitden-
ken und Nachfragen. 
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Besondere Veranstaltungen

Frühstückstreffen für Frauen am 1. November 2025
Am 1. November 2025 laden wir um 9.00 Uhr zum Frau-
enfrühstückstreffen in das Lossehaus ein. Das Thema wird 
sein: „8+1 Lebenselemente – beSWINGt durchs Leben “ mit 
Stefanie Kühner aus Warburg. Manche Tage 
fühlen sich schwer an – doch was wäre, wenn 

neue Leichtigkeit möglich ist? 
Die Veranstaltung kostet 12,- Euro Eintritt - inkl. Essen. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen. Wir erbitten bis zum 29. Oktober Ihre telefoni-
sche Anmeldung bei Sabine Scholz (Tel.: 925483) oder online über den 
QR-Code oder per E-Mail: Frauenfruehstueck-Kaufungen@gmx.de 

Endlich-Leben-Gruppen für Frauen starten wieder   
Endlich-Leben-Gruppen schaffen in der Kirchengemeinde ei-
nen sicheren Raum, um Stress und seelische Belastungen zu 
bearbeiten. In vertrauensvollen Beziehungen findet der Glaube 
Vertiefung. Schritt für Schritt werden miteinander destruktive 
Lebensmuster verstanden und konstruktive Lebensmuster ein-
geübt. Das Ziel ist es, endlich zu leben – ausgewogen und mit 
mehr Gelassenheit.  

Eine neue Gruppe wird ab dem 25. August 2025 wöchentlich montags angeboten. 
Genauere Informationen bei: Elli Pfläging: 0174/7841209 und Elisabeth Bormuth, 
Tel. 2337. 

Café für Trauernde 
Sie sind herzlich willkommen, wenn Sie um einen Menschen trauern, 
vielleicht seit kurzem, vielleicht schon längere Zeit, wenn Sie sich mit 
Menschen in ähnlicher Situation über ihre Gefühle, Erfahrungen und 
Fragen austauschen möchten.  
Wir laden Sie ein, vorbeizukommen. Folgende Termine sind geplant: 
Am 14. August, 11. September und 9. Oktober 2025 um 15.00 - 16.30 
Uhr sowie am 6. November, 4. Dezember 2025, 15. Januar und 12. Februar 2026 
ab 14.30 Uhr. Jeweils donnerstags im Haus der landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Steinweg 14, Niederkaufungen statt. Rückfragen zum Treffen an Lioba Bode-Köhler 
(Tel. 7463) oder Gerda Koch (Tel. 9299777). Unser Angebot ist für jeden offen. 
Wir freuen uns auf Sie.  
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Männerfrühstück am 15. November 2025  
Herzliche Einladung an alle Interessierte zum Männerfrühstück im Losse-
haus, Mittelstraße 20, am 15.11.2025 von 9-11 Uhr 
Thema: „Zeitenwende: deutsche Außenpolitik angesichts der ins Wanken 
geratenen Weltordnung“ 
Referent: Michael Roth, SPD Politiker, bis März 2025 Vorsitzender des Aus-
wärtigen Ausschusses des Deutschen Bundestages.  
Anmeldungen bitte bis zwei Tage vorher an Pfr. Bormuth (Tel. 2337 – E-mail: Gbor-
muth@aol.com) 

Begleitet Pilgern: Beten mit den Füßen – Gehen mit Gott 
Das Pilgern durch die wunderbare Natur mit ihrer intensiven „Grünkraft“ und vor 
allem das „BETEN MIT DEN FÜßEN - GEHEN MIT GOTT“ sind Balsam für Körper, 
Geist und Seele! 
Tagestour am Sa., 20.09.2025  von 9.30-17.30 Uhr 
Thema: „Gott schläft und schlummert nicht“ 
Strecke: Lippoldsberg-Bursfelde,16km, mittlere Schwierigkeit 
Infos, Anmeldung & Kontakt:  
• Anmeldungen erforderlich bis 15.09.25 
• Paul Gerhard Orzessek, Tel: 0177-169 0 890 oder E-Mail: pgorzessek@googlemail.com 

Pilger-Abendgebet Fr, 24.10.2025 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
In Niederkaufungen,  Start bei der Kirche Niederkaufingen, Schwierigkeitsgrad mit-
tel, Anmeldung nicht erforderlich  

 
Einkehr-Wochenende im ev. Kloster Volkenroda – 
12.-14. Dezember 2025 
Im Dezember wollen wir uns ein ganzes Wochenende für Erholung, 
Stille, Bibellesen und Gebet Zeit nehmen. Impulse und Anleitungen 
helfen dabei. Das Wochenende wird mit kurzen Einführungen, Zei-
ten für individuelle Übungen und Stille eröffnet – umrahmt und ge-
halten von Gemeinschaft: bei den Tageszeiten-Andachten mit der Je-
sus-Bruderschaft, gemeinsamen Mahlzeiten und Austauschrunden.  
Die Kosten betragen für das gesamte Wochenende inklusive Unterkunft und Voll-
verpflegung für das Seminarwochenende pro Person 180,- € (Einzelzimmer mit Du-
sche und WC jeweils für zwei Zimmer). Mitfahrgelegenheiten können verabredet 
werden.  Weitere Infos und Anmeldung auf der Homepage: www.ev-kirche-nieder-
kaufungen.de 
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Aktuelle Informationen unter 
www.ev-kirche-niederkaufungen.de
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Jugend-Freizeit vom 9. bis 22. Juli 
in Fredheim/Norwegen
„Die einzige Zeit, in der wir Gott wirklich erleben können, ist die Gegenwart.“ So 
drückte es eine der Mitarbeitenden auf der Fredheim-Freizeit 2025 in Norwegen 
aus. Und genau so erlebten wir, 45 Jugendliche und 16 Mitarbeiter, die ersten bei-
den Wochen der Sommerferien. Eine Gruppe, die sich zunächst nur bruchstückhaft 

kannte, wuchs schnell zu einer liebevollen, engen 
und lebhaften Gemeinschaft zusammen. Wir unter-
nahmen Kanu- und Wandertouren durch die wun-
derschöne Landschaft Norwegens, spielten Gelän-
despiele, gingen Schwimmen oder Fußballspielen, 
um die Zeit auszunutzen.
Doch vor allem fand man Verbundenheit im Glau-
ben. Und das trotz der Tatsache, dass alle auf ganz 
unterschiedlichen Etappen des Glaubenswegs wa-
ren. Spätestens am Kreuz-Abend hatten wir alle die 
Möglichkeit, uns Jesus Christus anzuvertrauen – und 
die wurde auch genutzt. 
Die Vormittage drehten sich um zahlreiche bewe-

gende Themen rund um Jesus und die eigene Identität:
- mit Kleingruppenzeiten, in denen nicht nur gelacht, sondern auch tiefe Emotionen
geteilt werden konnten,
- mit Lobpreiszeiten, die so prägend waren, dass selbst auf der Fähre zurück nach 
Dänemark noch die Lieblingslieder gesungen wurden und
- mit Andachten, die genau die Themen abdeckten, die wir brauchten.
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Auch die geplanten Aktivitäten waren vielfältig, von 
einem stillen Nachmittag über Hawaii-Party und Kri-
mi-Dinner war immer etwas zu entdecken. Egal ob 
man den Nachmittag entspannt, sportlich, kreativ 
oder informativ gestalten wollte – die verschiedenen 
Workshops und Seminare ermöglichten, eine rich-
tig gute Zeit zu verbringen. Besonders war, dass die 
Gruppe sich zu einer fürsorglichen, lockeren und auf-
geschlossenen Gemeinschaft entwickelte.
Dazu leistete das Abendlob einen großen Beitrag: 
eine Zeit am Abend, in der eine immer gleiche Litur-
gie mit kurzen Impulsen gesprochen wurde. Was ein-
tönig klingt, war eine unfassbar berührende Runde, 
in der wir nicht nur in Gemeinschaft, sondern auch 
in Gottes Gegenwart tauchen konnten. Denn Jesus 

war der Mittelpunkt dieser Freizeit, dessen Nähe wir immer wieder spüren konn-
ten. Der Abstand zum Alltag ermöglichte sehr intensive Erlebnisse, Eindrücke und 
Entwicklungen, mit denen wir wohl alle nicht gerechnet haben. In gemeinsamen 
Gebeten und Gesprächen suchten und fanden wir immer wieder Gottes Nähe und 
Geborgenheit. 
Die Mitarbeitenden waren dabei immer motiviert, planten zahlreiche schöne An-
dachten, Aktivitäten und Zeiten. Es war eine wunderschöne und sehr prägende 
Zeit, mit einer wunderbaren Gemeinschaft und viel Zeit mit Jesus. Ich denke, wir 
gehen alle inspiriert und wehmütig wieder nach Hause, mit auf Jesus gerichteten 
Herzen, in denen wir diese Gemeinschaft weitertragen – und uns schon sehr auf 
das Freizeit-Nachtreffen im Februar freuen! 
Lisa Stange
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Ein Ort des Glaubens und der Begegnung 
– 100 Jahre Landeskirchliche Gemeinschaft 
Niederkaufungen
Auf dem Weg zum Steinertsee entdeckt man im Steinweg 14 das Haus der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft. Hier ist Leben: Jungschargruppen treffen sich, der 
Posaunenchor probt, das Trauercafé lädt ein, „Bibel im Gespräch“ regt zum Nach-
denken an – und einige Frauen halten sich mit Gymnastik fit.
Doch was verbirgt sich hinter dem Begriff „Landeskirchliche Gemeinschaft“?
Vor über 100 Jahren begannen Christen, sich an vielen Orten in kleinen Gruppen zu 
versammeln, um gemeinsam die Bibel zu lesen und den persönlichen Glauben zu 
vertiefen – auch in Niederkaufungen.
1920 kehrte Hans Brethauer aus englischer Kriegsgefangenschaft zurück – dort war 
ihm bewusst geworden, wie tragend ein persönlicher Glaube sein kann. Aus dieser 
Überzeugung gründete er am 25. August 1921 eine Jugendgruppe und begann mit 
dem Kindergottesdienst. Auch ein Posaunenchor entstand. Zunächst traf man sich 
in einer Scheune im Steinweg 8.
1928 wurde im Steinweg 14 ein Gemeinschaftssaal gebaut. Die Landeskirchliche 
Gemeinschaft gründete sich als Verein und verstand sich als geistliche Familie, die 
sich aktiv im Dorfleben und im Kirchenvorstand engagierte.
In einer Zeit ohne eigenen Pfarrer in Niederkaufungen leitete Walter Lorenz über 
Jahrzehnte engagiert den Kindergottesdienst.
Später übernahm Herbert Brethauer die Leitung, kümmerte sich um das Haus; Hel-
gard Bauer war viele Jahre für die Finanzen zuständig. Beiden war wichtig, das Haus 
offen zu halten – für die Menschen, die Gemeinde und den Glauben.
Heute finden dort fast täglich Veranstaltungen statt – von der Gemeinschaft und 
der Evangelischen Kirchengemeinde.
Eine Gruppe Freiwilliger (Lothar Scharf, Kai Blu-
menstein, Gerd Wollenhaupt, Fritz Diederich) 
kümmert sich um Haus und Anfragen. Prediger 
Frank Wachsmuth aus Hessisch Lichtenau verant-
wortet seit Jahren „Bibel im Gespräch“.
Wir sind dankbar, dass hier der Glaube an Jesus 
Christus lebendig bleibt.

Ansprechpartner: Lothar Scharf, Tel.: 05065-7373, 
E-Mail: lothar.scharf62@gmail.com
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Kinderseite

Veranstalter: 
Evang. Kirchengemeinden aus 
Kaufungen, Lohfelden & Kassel

Kinderrätsel
Welcher Schatten gehört zu 

welchem Tier?
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Für Kinder und Jugendliche, wöchentliche Treffen

Was?	 Wann?	 Wo?	 Kontakt: 	

Spielcafé (0-7 Jahre mit Eltern)  Di 15-17 Uhr (gerade Wochen) 
			   Lossehaus 	 Tabea Knublauch Tel. 806633 

Mini-Jungschar  (1.-3. Klasse)     	Mi. 15-16 Uhr 	 Steinweg 14  	 S. Löscher, E-Mail: 
				    sarah.loescher@ekkw.de

Jungschar (4.-6. Klasse) 	 Mi. 16.30-18 Uhr 	 Steinweg 14	 S. Löscher

Kindergottesdienst 	 Sonntags bei 11.30 Uhr-Gottesdienst und 18.00 Uhr-Abendgottesdienst	
(Kindergarten bis 6. Klasse)		  Lossehaus	 E. Bormuth, Tel. 2337,
				    S. Löscher

YouGoTreff (s. Homepage)  	 Fr. 18 Uhr 	 Lossehaus    	 B. Knublauch, Tel. 806633

Jugend-Hauskreise	 Mo.-Fr. 18.30 Uhr	 nach Absprache	B. Knublauch, Tel. 806633		
	

Regelmäßige Veranstaltungen

Kirchenmusikalische Angebote

Was?	   Wann?	 Wo?		  Kontakt	
Posaunenchor	   Mi. 19.45 - 21.15 Uhr	 Steinweg 14		  F. Diederich, Tel. 6115	
Anfängerausbildung  	   nach Absprache	 nach Absprache	 G. Bauer, Tel. 2501	
Chor Gospel & more	   Do. 20 Uhr	 Kirchplatz 9		  U. Röcher, 9298699

Bitte beachten Sie die wöchentlichen Bekanntgaben in der Kaufunger 
Woche und auf der Homepage. 

Oase – Gebetstreffen
Unter dem Motto „Gestärkt in der 
Woche“ sind Sie dienstags zum 
Gebetstreffen im Andachtsraum 
im Lossehaus eingeladen. Wir sin-
gen miteinander und nehmen uns 
Zeit, mit Gebet und Stille in Gottes 
Gegenwart aufzuatmen. Die Tref-
fen finden dienstags von 7.15 bis 
7.45Uhr im Andachtsraum im Losse-
haus statt. Kontakt: Andres Synofzik
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Eltern-Kind-Kreise (für Kinder von 0-3 Jahren)

Es wird gesungen, gebastelt, geturnt, gespielt und der Bär Winkie erzählt zusammen 
mit seiner Freundin Lisa Geschichten von Gott und der Welt. 
Was?	 Wann?	 Wo?		  Kontakt:
„Sonnenkinder“ 	 Di. 16 -17.30 Uhr (14-tägig)	 Lossehaus*  	 Tabea Knublauch, Tel. 0177-7105862
„Krabbelkäfer“	 Mi. 9.30-11 Uhr (wöchentl.)	 Lossehaus*	 wird gesucht
„Wölkchen“ 	 Do. 9.30-11 Uhr (wöchentl.)	 Lossehaus*	 Jessica Radke, Tel. 0173-9023623

Weitere Kreise auf Anfrage: Tabea Knublauch, Tel. 0177-7105862		 *Mittelstraße 20

Für Frauen
Was?	 Wann?	 Wo?	 Kontakt:	
Frauentreff	 Mi. 15-16.30 Uhr (14-tägig)	 Kirchplatz 9	 G. Böth, Tel. 5272	
Frauenkreis	 Mi. 14.30-16 Uhr (monatlich)  	 Kirchplatz 9	 G. Koch, Tel.015155561746 
Frauengesprächskreis	 Di. 15 Uhr  (monatlich)	 Kirchplatz 9	 A. Nickel, Tel. 01732647999 
Gymnastik für Frauen	 Di. 9.30-10.30 Uhr (wöchentlich)	Steinweg 14	 I. Hildebrandt, Tel. 2766

Hauskreise – Gemeinschaft in überschaubaren Gruppen 

In unserer Gemeinde gibt es zahlreiche Hauskreise, also kleine überschaubare 
Gruppen von Christen oder von Menschen, die am christlichen Glauben interes-
siert sind. Zwischen vier und fünfzehn Personen treffen sich in einem Wohnzimmer 
regelmäßig und verbindlich, um sich über ihren Glauben durch persönliche Erfah-
rungen und mit biblischen Texten auszutauschen. Das Gebet füreinander und das 
Singen gehören ebenso dazu wie die gegenseitige Unterstützung im Alltag. 
Es gibt Männerkreise, Frauengruppen und gemeinsame Hauskreise an unterschied-
lichen Wochentagen und Orten in Kaufungen. Innerhalb dieser Gemeinschaft bleibt 
der Einzelne wichtig; hier ist Raum für Fragen und Entdeckungen. 
Hier findet man in einem überschaubaren Rahmen die Gelegenheit, sich über Fra-
gen des Glaubens auch in seinen Grenzbereichen auszutauschen. So kann man Er-
mutigung und Entdeckungen finden, Gemeinschaft und Sinn mitten in den je eige-
nen Herausforderungen. 
Meist bildet sich eine neue Gruppe im Anschluss an einen 
Glaubenskurs. Aber auch bestehende Hauskreise heißen Sie 
herzlich willkommen.
Sprechen Sie uns einfach an:
Pfr. Andres Synofzik, Tel. 6767
Jugenddiakon Björn Knublauch, Tel. 806633



Interview anlässlich der Entpfl ichtung von Pfr. Gottfried Bormuth 
im Gottesdienst am Sonntag, 28. September, um 14.00 Uhr

Gottf  ried, du bist nun seit über 25 Jahren als Pfarrer in Niederkaufungen täti g. Was bewegt 
dich, wenn du auf diese Zeit zurückblickst?
Gottf  ried Bormuth: Wenn ich auf die vergangenen 25 Jahre zurückschaue, erfüllt mich große 
Dankbarkeit. Es war ein Geschenk, dass wir als Familie hier leben durft en – und dass meine 
Frau und ich uns gemeinsam in das Leben der Kirchengemeinde einbringen konnten. Besonders 
dankbar bin ich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit engagierten Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen.
Erstaunlich war für mich, wie oft  sich Gespräche über den Glauben ergaben und wir gemeinsam 
Jesus Christus entdecken konnten. Ich bin Gott  dankbar, dass er viele Türen geöff net und uns 
reich beschenkt hat.
Zum Rückblick gehört aber auch: In schwierigen Stunden haben wir Gott es Treue erfahren – auch 
wenn wir nicht alles verstehen konnten.

Worauf freust du dich, wenn du an den Ruhestand denkst?
Gottf  ried Bormuth: Ich freue mich darauf, nicht mehr an so vielen Stellen gleichzeiti g gefordert 
zu sein und dass mein Alltag nicht mehr so stark durchgetaktet ist. Dann kann ich endlich Dingen 
nachgehen, für die bisher kaum Zeit war: Freunde und Familie besuchen, kleine Städtereisen 
unternehmen, ins Museum gehen, mehr lesen und Sport treiben.
Zudem tut es mir gut, mehr Zeit in der Sti lle vor Gott  zu verbringen – um seine Nähe ti efer zu 
erfahren.

Wirst du in der Gemeinde weiterhin präsent sein?
Gottf  ried Bormuth: Das hoff e ich sehr. Zunächst gönne ich mir eine sechswöchige Auszeit. Da-
nach werde ich – in Absprache mit meinem Kollegen Andreas Synofzik – an einigen Stellen mit-
arbeiten: gelegentlich predigen, Seelsorge anbieten oder dort helfen, wo ich gebraucht werde.
Ich bin aber auch froh, keine Leitungsverantwortung mehr zu tragen und mich aus den Gremien 
zurückzuziehen. Das gibt mir Freiheit – und der Gemeinde sowie dem/der Nachfolger/in Raum 
für neue Impulse.


